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Wird es kalt draußen oder habt ihr einfach ein wenig Langeweile? 
Her mit Farbe, Schere und Kleber und los geht es. 
Dieses Jahr bauen wir eine Vogelfutter-Station und dazu nehmen wir alte Tetrapacks.
Wenn man aus etwas Altem oder Gebrauchtem etwas Neues baut oder bastelt nennt
man das „Upcycling“ (englisch up „nach oben“ und recycling „Wiederverwertung“). Ihr braucht

• Leere Milch- oder Saft-
tetrapacks (egal ob halbe
oder ganze Liter), ausge-
spült und gut getrocknet

• Ein Teppich- oder Cutter-
messer (und dazu einen 
Erwachsenen)

• Acrylfarben und ein altes 
T-Shirt oder eine Schürze.
Moosgummi, Tonkarton
oder auch einfach Sticker
zum Verzieren

• Zwei Holzstäbe oder 
Papierstrohhalme 

• Eine Kordel oder ein ande-
res hübsches Band

• Vogelfutter

Upcycling – aus Alt mach Neu

1 2

Am unteren Rand des Tetrapacks messt ihr in etwa
vier Zentimeter Höhe an jeder Ecke zwei Zentime-
ter ab und zieht euch eine Hilfslinie.

Nun schneidet ihr (oder eure Eltern) vorsichtig mit
dem Cuttermesser an den Linien das Tetrapack ein. 

Die Ecken werden an der Falzkante eingedrückt.
Dabei lasst ihr euch vielleicht auch ein wenig hel-
fen.

Jetzt ist eure Kreativität gefragt. Malt euer Tetra-
pack schön bunt an, am besten mit Acrylfarben. Ihr
könnt es auch mit Moosgummi, Tonkarton oder Ser-
viettentechnik bekleben.

Schneidet mit dem Cuttermesser am unteren
Rand jeweils zwei Löcher in das Tetrapack.
Achtet darauf, die Löcher auf den gegenüber-
liegenden Seiten auf gleicher Höhe zu ma-
chen und schiebt einen Holzstab oder einen
Papierstrohhalm hindurch.

Am oberen Rand des Tetrapacks kann nun ein
Band zum Aufhängen durchgezogen werden. Zum
Schluss befüllt ihr eure Vogelfutterstation über den
Verschluss mit Vogelfutter und sucht euch im Gar-
ten oder auf dem Balkon ein schönes Plätzchen
zum Aufhängen.

�

�
� Kinderseite�

zum Basteln

4 5 6



Januar 2020

Termine

2. KW

3. KW

4. KW

5. KW

1. KW Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr

Termine 1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31

Hl. 3 Könige
Ende der Winterferien

Neujahr

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Feiertagsbedingte
Abfuhrverschiebung

!

Ihre Abfuhrdaten sind auch in Form
eines digitalen Abfallkalenders zur Im-
portierung in Ihren persönlichen Kalender
verfügbar. Abzurufen ist dieser Service
über die Homepage der Stadt Versmold.

Weihnachtsbaumsammelaktion
der Jungen Union
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Bezirk 4

Bezirk 2

Bezirk 2+3Bezirk 1

Bezirk 4+5

Bezirk 1+2 Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 3 4-wö.

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Bezirk 1+2

Hl. 3 Könige

Ende
Weih-

nachtsferien 
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Wenn`s um Geld geht -

Stadtsparkasse Versmold

www.stadtsparkasse-versmold.de



Umweltschonende Tonnenentleerung

mit dem REMONDIS-Seitenlader

Behälter aufstellen – 

so geht’s richtig:

• Tonnen mit der gleichen
Deckelfarbe paarweise eng
nebeneinanderstellen

• Zwischen jedem Tonnen-
paar einen Abstand von 10
cm einhalten

• Position der Behälter bei
jeder Leerung beibehalten

• Behälter mit der Vorder-
kante parallel zur Straße
sowie direkt am Bordstein-
rand platzieren

• Behälter nicht hinter Hin-
dernissen (Bäumen, par-
kenden Autos) abstellen

• Ausreichenden Freiraum
für das Fahrzeug nach
oben beachten

Zur Leerung der Abfallbehälter setzt REMONDIS in Versmold einen
Seitenlader ein. Ein solches Fahrzeug verfügt über einen hydrauli-
schen Hebearm, der an der rechten Fahrzeugseite angebracht ist.
Mit diesem Arm, der vom Fahrer gesteuert wird, werden die Ab-
fallbehälter gegriffen und automatisch in das Fahrzeug entleert. 

Rückseite eines Seitenladerfahrzeuges mit bildlich veranschaulichter Darstellung der

richtigen Tonnenaufstellung. Quelle: Remondis

dings nur unter der Vorausset-
zung, dass diese eng nebenein-
anderstehen. Deshalb sind die
Bürgerinnen und Bürger dazu
aufgefordert, zwei Tonnen der-
selben Farbe, ggf. gemeinsam
mit einem Nachbarn, paarweise
eng nebeneinander aufzustellen.
Auch unterschiedlich große Ton-
nen können nebeneinander plat-
ziert werden. Zusätzlich kann der
Arbeitsablauf bei der Leerung
dadurch optimiert werden, dass
die Tonnen an einer Straßenseite
bereitstehen und dadurch die
Anzahl an Rückwärtsfahrten
und Wendemanövern minimiert
sowie die Sicherheit für Passan-
ten effektiv erhöht wird. 

Der Seitenlader wird von RE-
MONDIS sowohl bei Behältern
mit zwei Rädern als auch bei
Vier-Rad-Behältern eingesetzt.
Der Vorteil? Die Seitenladertech-
nik ermöglicht nicht nur eine
schnellere und sicherere Entsor-
gung, sondern lässt auch die
Fahrer sowie die Bürgerinnen
und Bürgern direkt davon proi-
tieren: Denn es gibt während
der Sammeltouren weniger Ver-
kehrsbehinderungen in den Stra-
ßen und zudem sinkt die Um-
weltbelastung in Versmold. 

Recycler setzt auf die Mithilfe
der Anwohner
Damit die Sammlung und Lee-
rung einwandfrei funktionieren
kann, sind das Recyclingunter-
nehmen und seine Fahrer aller-
dings auf die Mithilfe der An-
wohner angewiesen. Denn der
Seitenlader kann mehrere Behäl-
ter gleichzeitig leeren – aller-
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Altweiber

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Abfuhrverschiebung
wegen Rosenmontag
bzw. St. Petri-Markt

!

Schadstoffmobil
Mi., 12. Februar 2020

Loxten, Parkplatz am Sportplatz: 12.00–13.15 Uhr
Bockhorst, Dorfstr. (Niemöller): 13.30–14.45 Uhr
Hesselteich, Parkplatz: 15.00–16.15 Uhr
Oesterweg, Parkplatz Müllerweg: 16.30–18.00 Uhr

Schadstoffmobil
Do., 13. Februar 2020

Peckeloh, Grundschule: 13.30–15.00 Uhr
Wertstoffhof Versmold: 15.30–18.00 Uhr

! ! ! !
St. Petri-Markt St. Petri-

Markt
St. Petri-Markt
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Rosenmontag Aschermittwoch

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Freuen Sie sich auf Ihren Traumurlaub!
Die schönsten Reisen mit der 

besten Beratung gibt‘s bei uns.

Versmold-Peckeloh

Bismarckstraße 7

Tel.: 0 54 23  94 14 0 www.sieckendiek.de
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Hätten Sie’s gewusst?

Um der negativen „Stein-

mode“ entgegenzuwirken,

werden neuerdings in den 

Bebauungsplänen einiger

Kommunen Beschränkungen

für die Flächenversiegelung

und Planzgebote für die 

Vorgärten festgeschrieben.

Sie haben Interesse an weite-

ren Infos zur naturnahen Gar-

tengestaltung? 

Dann kontaktieren Sie uns im

Rathaus: 

Umwelt- und 

Klimaschutzmanagement

Zimmer 201, 

Tel: 05423/954-263 

Mail: norbert.wichmann@

versmold.de 

Auch in Versmold sind immer
mehr Flächen mit Stein- und
Kiesschüttungen in der Vor-
und Hausgartengestaltung zu
beobachten.

Während sich beplanzte Tro-
ckenmauern, versickerungsfä-
hige Natursteinbeete und Kräu-
terspiralen durch eine medi-
terran anmutende trockenheit-
liebende Flora und Fauna aus-
zeichnen, kann man die Kies-
oder Splittlächen mit rechts
und links je einem immergrü-
nen Strauch nur als Steinwüsten
bezeichnen. Naturnahes Leben
indet dort, wo Planzen eine
absolut untergeordnete Rolle
spielen, ganz sicher nicht statt. 

Aber warum das alles?
Der Grund für diese Entwick-
lung: Angeblich machen diese
„Gärten“ keine Arbeit.
Aber, weit gefehlt! Zunächst
muss die Fläche mit einem Wur-

Hinzu kommen Algen und
Moose, die sich aber nur schwer
wieder entfernen lassen.

Übrigens: 
Auch das Mikroklima wird durch
die Steinschüttungen negativ
beeinlusst. Die tagsüber ge-
speicherte Hitze wird – genau
wie bei anderen versiegelten
Flächen – in der Nacht langsam

Steinreich statt artenreich
Zweifelhafter Trend im Garten

wieder abgegeben. Abkühlung
bringt das nicht. 
Und auch die Herkunft der
Steine kann durchaus fragwür-
dig sein. Nicht selten kommen
Steine auf den Markt, die in
China oder Indien von Kindern
gebrochen und zerkleinert wur-
den.

Weitere Informationen: www.gartenakademie.rlp.de, www.naturgarten.org. Foto: Werner Ollig, Gartenakademie Rheinland-Pfalz

zelschutzlies abgedeckt wer-
den, sonst kommen Wildkräuter
schon im ersten Jahr wieder ans
Licht. Aber auch das Vlies bietet
keinen dauerhaften Schutz,
denn Samen – eingetragen
durch den Wind, Vögel oder
Ameisen – werden zwischen den
Steinen wachsen. Laub weht im
Herbst hinein, verrottet und un-
terstützt das Planzenwachstum.
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Ausgabe der Gelben Tonnen!
(siehe unten)

Trinkwasseranalyse 
der AFU,
CJD-Sekundarschule
Standort: Schulstraße,
11.00–12.00 Uhr

Bezirk 4+5

Bezirk 1

Bezirk 4

Bezirk 2
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Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Ausgabe der Gelben Tonnen 
durch die Firma Reiling
Samstag, 21.03.2020 
ab 9.00 Uhr an der Plaggenwiese
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Gegen Plastik in der Biotonne
GEG ist Teil der Kampagne #WIRFUERBIO in Westfalen 

Bioabfall in Zahlen 

• Die Menge der gesammel-
ten Bio- und Grünabfälle in
Westfalen ist absolute
Spitze, es kommen 183
Kilo pro Person und Jahr
zusammen.

• Der gesammelte Restmüll
ist weniger: Durch die kon-
sequente Mülltrennung
sind das nur 143 Kilo pro
Person und Jahr.

• Aber: Die Qualität des ge-
sammelten Bioabfalls
sinkt. 

• Sogenannte biologisch ab-
baubare (Kunststoff-)Sam-
melbeutel gehören NICHT
in die Biotonne.

• Weitere Infos rund um die
Kampagne auf 
www.wirfuerbio.de/geg-gt
oder über die Abfallbera-
tung der Stadt Versmold:
Tel.: 954-131 oder135 oder
per E-Mail: jens.dieckmann
@versmold.de 
berthild.gresshake
@versmold.de

„Kein Plastik in die Biotonne!“ – Was für viele selbstverständlich
ist, bildet den Kern der Kampagne #WIRFUERBIO in Westfalen, zu
der sich sieben kommunale Abfallwirtschaftsgesellschaften zusam-
mengeschlossen haben. Angelehnt an die Aktion, die hoch im Nor-
den startete, soll die Aufmerksamkeit auf die Biotonne gelenkt wer-
den.

mann das Problem zusammen,
vor dem alle Bioabfallverwerter
stehen. Er ist Geschäftsführer der
GEG (Gesellschaft zur Entsor-
gung von Abfällen Kreis Güters-
loh) und der AWG (Abfallwirt-
schaftsgesellschaft des Kreises
Warendorf).

„20 Jahre nach der Einführung
der Biotonne sind die Verbrau-
cher nachlässiger bei der Befül-
lung der Biotonne geworden.
Immer mehr Störstoffe, darunter
vor allem Plastik und auch Plas-
tiktüten, landen inzwischen in der
Biotonne“, fasst Thomas Grund-

Die sieben Entsorgungsgesell-
schaften haben in ihren kreiseige-
nen Kompostwerken die Beob-
achtung gemacht, dass immer
häuiger Dinge in der Biotonne
landen, die dort nicht hineinge-
hören. Beispiel Kaffee: Pulverkaf-
fee und Filter sind ein klarer Fall
für die Biotonne, moderne Kaf-
feekapseln hingegen nicht. Das
Kunststoffgehäuse zersplittert
während der Verarbeitung im
Kompostwerk, die Splitter landen

im fertigen Kompost und damit
im Garten oder auf dem Feld.
Dieses Beispiel zeigt: Wer seinen
Abfall konsequent richtig trennt,
kann sich im eigenen Haushalt
aktiv für den Umwelt- und Klima-
schutz engagieren.
Mit der Kampagne #WIRFUER-
BIO in Westfalen wollen die Be-
teiligten für eine sortenreine Bio-
abfallerfassung werben und sa-
gen daher gemeinsam:
„Kein Plastik in die Biotonne!“

Diese Aufkleber für die Biotonne gibt es kostenlos online auf www.wirfuerbio.de oder

im Rathaus bei Ihrem Abfallberater.
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Feiertagsbedingte
Abfuhrverschiebung

!

Abfuhr der Saisonkomposttonne ab dem 01. April 2020

Bezirk 4+5

Bezirk 2

Bezirk 2+3Bezirk 1

Bezirk 4+5

Bezirk 1+2

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 4+5 4-wö.Bezirk 1+2 4-wö. Bezirk 3 4-wö.

Bezirk 3

Bezirk 1

Bezirk 4Bezirk 1+2

Bezirk 3

Bezirk 4+5Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 5

Bezirk 3

Bezirk 5

!

!!!

! !!

!

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Jetzt raus in die Natur!
Die schönsten Garten- 

und Radreisen gibt‘s hier:

Versmold-Peckeloh

Bismarckstraße 7

Tel.: 0 54 23  94 14 0 www.sieckendiek.de
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Gut für uns im Kreis Gütersloh –

Klimaschutztag OWL

Info: 

• Die Klimakampagne OWL
wurde auf Initiative der Kli-
maschutzstellen der Kreise
und Kommunen in OWL ins
Leben gerufen. 

• Unterstützt wird die Kam-
pagne durch die Energie-
Agentur.NRW, den Europäi-
schen Fonds für regionale
Entwicklung, das Ministe-
rium für Wirtschaft, Innova-
tion, Digitalisierung und
Energie des Landes NRW,
die OWL GmbH, den Städte-
tag NRW, den Städte- und
Gemeindebund NRW und
den Landkreistag NRW.

• Informationen zu den Kli-
maschutzaktivitäten in
Ihrer Kommune erhalten
Sie bei den Klimaschutzstel-
len in Ihrem Rathaus oder
bei der Koordinierungs-
stelle Energie und Klima
des Kreises Gütersloh.

Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter
www.kreis-guetersloh.de.

Hitzewellen, Überschwemmungen und Waldbrände – der Klima-
wandel ist längst nicht mehr nur Theorie, sondern beeinlusst zu-
nehmend unser Leben. Um das Bewusstsein der Bürger zu schärfen
und für ein umweltfreundliches Verhalten zu werben, haben die
Kommunen und Kreise in Ostwestfalen-Lippe 2019 eine regionale
Klimakampagne gestartet. Unterstützt werden sie dabei von der
EnergieAgentur.NRW und der Schirmherrin der Kampagne, Regie-
rungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl. 

gemeinsamen Kommuniqué für
einen starken kommunalen Kli-
maschutz in der Region aufge-
stellt haben, fand am 25. Mai
2019 erstmals der Klimaschutz-
tag OWL statt.

Insgesamt 60 Gemeinden, Städte
und Kreise boten an diesem Tag
Veranstaltungen, Informationen
und Mitmach-Aktionen rund um
die Themen klimafreundliche
Mobilität und Ernährung, Nach-
haltigkeit, Energiesparen und Er-
neuerbare Energien an. Auch
der Kreis Gütersloh und seine 13
Kommunen haben sich mit zahl-
reichen Angeboten wie Radtou-
ren, Ständen auf Aktionslächen
oder einem Frühlingsfest im Kli-
mapark in Rietberg am Klima-
schutztag beteiligt.

Am 5. Juni 2020 indet der
zweite Klimaschutztag OWL
statt, an dem sich der Kreis Güters-

loh mit seinen Kommunen wieder
mit vielen Aktionen und Angebo-
ten beteiligen wird. Zusätzlich
inden das ganze Jahr Veranstal-
tungen unter dem Motto der Kli-
makampagne #KlimaOWL in der
ganzen Region statt.

Werden Sie aktiv, informieren Sie
sich bei Ihren Klimaschutzstellen
vor Ort und machen Sie mit! Gut
für uns im Kreis Gütersloh!

Akteure und Veranstalter der Aktionen des Klimaschutztages im Kreis Gütersloh 2019

Foto: Kreis Gütersloh

Nachdem im April 2019 59 von
76 Verwaltungschefs der Re-

gion OstWestfalenLippe sich
mit der Unterzeichnung eines
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Die Behältnisse
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Feiertagsbedingte
Abfuhrverschiebung

!

Schadstoffmobil
Mi., 13. Mai 2020

Loxten, Parkplatz am Sportplatz: 12.00–13.15 Uhr
Bockhorst, Dorfstr. (Niemöller): 13.30–14.45 Uhr
Hesselteich, Parkplatz: 15.00–16.15 Uhr
Oesterweg, Parkplatz Müllerweg: 16.30–18.00 Uhr

Schadstoffmobil
Do., 14. Mai 2020

Peckeloh, Grundschule: 13.30–15.00 Uhr
Wertstoffhof Versmold: 15.30–18.00 Uhr Bezirk 4+5
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Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di., Do. u. Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr !

!

Ihre 

Kreuzfahrtexperten Versmold-Peckeloh

Bismarckstraße 7

www.sieckendiek.de.deendiek.sieckww
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Restmülltonne
Zum Beispiel: Asche, Glühlampen,
Le der, Gummi, Katzenstreu, Porzellan,

Zigarettenkippen, Staubsaugerbeutel, Straßen-
kehricht, Stoffreste, Tapetenreste, Einwegwindeln,
behandeltes Holz, verbrauchte Putzlappen, Kä-
sereste mit Wachs, Hygieneartikel (wie z.B. Bin-
den, Kosmetiktücher, Papiertaschentücher etc.),
Knochen, Plastikspielzeug,  Backpapier, Filz-
stifte, Kugelschreiber, Keramik, Kerzenreste,
Kleidung (welche nicht mehr zur Altkleider-
sammlung gegeben werden kann), Tontöpfe.

Komposthaufen oder
Komposttonne
Zum Beispiel: Obst, Gemüse, Eier-

schalen, Teebeutel, Kaffeesatz mit Filter, Spei-
sereste (ohne Plastiktüte oder Verpackung), Vo-
gelsand, Sägemehl, Holzwolle, Holzreste
(un behandelt), Laub, verwelkte Blumen, sons-
tige Grünabfälle, Baum- und Strauchschnitt,
Rasenschnitt. Feuchte Speisereste dürfen in
Küchenrolle oder Zeitungspapier eingewickelt
werden (beugt Verschmutzung und Madenbil-
dung vor). Plastikbeutel, Müllbeutel oder so-

genannte biologisch abbaubare Kompost-

beutel gehören nicht in die Komposttonne!

Altglas
Standorte der Container siehe Kalenderseite
„Containerstandorte“.

Altpapier
Papier, Pappe, Karton, Zeitungen,
Zeitschriften, Papier-/Papp-Verpa-

 ckungen. Nicht hinein gehören: Beschichtetes

Papier (zum Beispiel Tetrapak, Tiefkühlverpa-
ckungen), Holz, Fotos, verschmutztes Papier
(z.B. Papiertaschentücher).

Der Gelbe Sack/ Gelbe Tonne
für Verpackungsmaterial
Metall: Alufolie, Aluminiumdosen,

Fertigmenüschalen, Getränke- und Konserven-
dosen, Joghurtdeckel, Tierfutterdosen, Ver-
schlüsse (Kronkorken, Schraubdeckel von Glas-
konserven und Flaschen).

Kunststoff
Joghurt- und Margarinebecher, Kunststoffla-
schen und Behälter von Spül-, Wasch- und Kör-
perplegemitteln, Obst- und Gemüseverpackun-
gen, Plastiktragetaschen, Styroporformteile,
Verpackungsfolien usw.

Verbundstoff
Milch- und Saftkartons, Vakuumverpackungen
(Kaffee, Wurst, Käse) usw.

Die Firma Reiling bietet – auf freiwilliger Basis –
auch die Abfuhr durch die Gelbe Tonne an. Wer
dies in Anspruch nehmen möchte, sollte sich bei
der Firma Reiling, Telefon: 0800/0 98 03 55,
melden oder die Ausgabetermine im Kalender
beachten.

Sondermüll
Abgabe von Schad- und Giftstof-

fen 4-mal im Jahr am Schadstoffmobil. Termine
und Standorte siehe Kalendarium Umwelt-Ka-
lender. Angenommen werden Stoffe mit den
Gefahrstoffsymbolen, zum Beispiel Ablussrei-
niger, Batterien, Chemikalien, Desinfektions-

mittel, Entkalker, Farben (lösemittelhaltig),
Frostschutzmittel, Holzschutzmittel, Insekten-
gifte, Klebstoffe, Lacke, Laugen, Lösungsmittel,
Planzenschutzmittel, Rattengift, Säuren usw.
Altmedikamente werden nicht am Schad-

stoffmobil angenommen, sondern aus Sicher-

heitsgründen im Kreis Gütersloh über die

Apotheken gesammelt.

Auf keinen Fall darf die Entsorgung von Me-

dikamenten über die Kanalisation erfolgen. 

Adresse
Wertstoffhof

Plaggenwiese 4, 33775 Versmold

Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

(Freitag nur von Mai bis September)

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Wer nicht selbst anliefern kann, kann eine

kostenplichtige Abholung von Sperrmüll bei

der Firma Remondis beantragen.

(Telefon: 0 25 22/ 9 33 10)

Kosten
11,- € bis 2 cbm

21,- € bis 4 cbm

jeder weitere cbm + 6,- €

Elektroschrott
Kostenloser Abholservice der GEG für Großge-
räte unter 0800-2334859. Siehe auch Wert-
stoffhof der Firma Remondis und letzte Kalen-
derseite „Containerstandorte"

Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie bitte
die Abfallberatung der Stadt Versmold
unter Tel.: 9 54-131 oder 135 an!

Abfallwegweiser: So sortieren Sie richtig!

Wertstoffhof der 

Firma Remondis

Kostenfreie Annahme von:

Sperrmüll (zum Beispiel Möbel, Bettgestelle,

Matratzen, Teppiche), Altholz (Sperrmüllbe-

reich, kein Bauholz usw.), Eisenschrott, Elek-

tronikschrott (zum Beispiel Fernseher, Compu-

ter, Radios,Waschmaschinen, Herde), Energiespar-

lampen, Leuchtstoffröhren, sonstige Gasentla-

dungslampen, Halogenlampen, Kühlgeräte,

Styropor (nur Verpackungsmaterial in DSD-

Qualität), Kartonagen, große Pappen. Restmüll

wird nur in den blauen Säcken mit „Stadt Vers-

mold“-Aufdruck angenommen. Diese sind gegen

Gebühr erhältlich im Rathaus und am Wert-

stoffhof. Grünabfälle und Bauschutt (Abbruch-

material) werden am Wertstoffhof gegen einen

Kostenbeitrag angenommen. 

Nur haushaltsübliche Mengen von Versmol-

der Privathaushalten, keine gewerblichen

Anlieferungen!
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Beginn der Sommerferien
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Fronleichnam

PingstferienPingstmontag

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Feiertagsbedingte
Abfuhrverschiebung

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

!

Ausgabe der Gelben Tonnen!
(siehe unten)

Ausgabe der gelben Tonnen
durch die Firma Reiling:
Samstag, 20.06.2020
ab 9:00 Uhr an der Plaggenwiese

Bezirk 2+3Bezirk 1
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Bezirk 3 Bezirk 4+5
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Bezirk 4Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 5

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di., Do. u. Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

!

!

!

!!!!
Trinkwasseranalyse 
der AFU,
CJD-Sekundarschule
Standort: Schulstraße,
11.00–12.00 Uhr

Kemner Landtechnik & Fahrzeugbau GmbH

• Landmaschinen
• Gartengeräte
• Fahrzeugbau

Bockhorster Landweg 22
33775 Versmold
Tel.: 05423 - 222 0  
www.kemner-landtechnik.de

Motorgeräte

Motorgeräte



Mut zur Unordnung
Heimische Insekten schützen und fördern

Info: 

Projekte und Maßnahmen 

des Kreises Gütersloh für mehr

Vielfalt und Artenreichtum

• Artenreiche Lebensräume im

Kreis Gütersloh (siehe Biolo-

gische Station)

• Entwicklung artenreicher

Straßenrandabschnitte

durch den Einsatz veränder-

ter Mähtechniken

• Reduzierung des Schnitt-

turnus und Einbringung von

Saatgutmischungen auf ei-

genen Liegenschaften: Der

Kreis Gütersloh setzt ein Zei-

chen für mehr Vielfalt und

Artenreichtum.

Quellen: 

Nabu 2017: Wissenschaftler

bestätigen dramatisches Insek-

tensterben

(https://www.nabu.de/news

/2017/10/23291.html)

und 

Biologische Station Gütersloh

Bielefeld e. V.

Unseren heimischen Insekten geht es schlecht! Das liegt vor allem
daran, dass mehr und mehr geeignete Lebensräume und Nahrungs-
quellen aus unserer Landschaft und den privaten Gärten verschwin-
den. Wissenschaftler bestätigen den dramatischen Rückgang der
Insekten. Speziell Artengruppen wie Schmetterlinge, Wildbienen
und Nachtfalter sind stark gefährdet (vgl. NABU 2017). 

Ihres Gartens oder Hofgeländes.
Öffentliche Wegeabschnitte sind
tabu, auch wenn das Fahren
noch so viel Spaß macht. Sam-
meln Sie das Mahdgut ein, um
die Düngung zu reduzieren.
5. Lassen Sie mal am Rand
Grünstreifen stehen! Irgendwo
müssen die Insekten ja Nahrung
inden und den Winter überle-
ben.

ter und Blumen erst gar nicht zur
für Insekten wichtigen Blüh-
phase.  
4. Förderung heimischer Plan-
zenarten – im Gegensatz zu vie-
len Zuchtformen mit gefüllten
Blüten, bieten nur die ungefüll-
ten Blüten mit Nektar und Blü-
tenpollen den Insekten Nah-
rung.
Mähen Sie mit dem Rasenmäher
nur die notwendigen Bereiche

Blühaspekt am Kreishaus Gütersloh Foto: W. Gröver

Als ein großer Verursacher des
so genannten Insektensterbens
wird die Landwirtschaft an den
Pranger gestellt, welche aber
nicht allein zur Rechenschaft ge-
zogen werden sollte. Mitverur-
sacher sind genauso zu ord-
nungsliebende Gärtner mit Mäh-
robotern, Rasenmähern und der
Trend zu Steinwüsten im Vorgar-
ten. 

Wo sind die blühenden, natur-
nahen Gärten geblieben? 
Angesichts der prekären Situa-
tion unserer heimischen Insek-
ten ist es wichtiger denn je, Nah-
rungsquellen und Lebensräume
für Biene, Hummel, Schmetter-
ling und Co. zu erhalten und zu
schaffen. Dieses gelingt schon

durch ein bisschen Mut zur Un-
ordnung im heimischen Garten.

Mut zur Unordnung? Was kön-
nen Sie zur Förderung der In-
sekten beitragen:  
1. Nahrungsangebote schaffen –
planzen Sie heimische, insekten-
freundliche, blühende Stauden
und Gehölze.
2. Erhalt von Lebensräumen –
abgestorbene Planzenstängel,
Totholzhaufen und offene Bo-
denstrukturen sind zwar keine
optischen Highlights, dienen
aber als Lebensraum.  
3. Weniger Rasen mähen – bei
jeder Mahd kommt es zu Verlus-
ten von Insekten, Gräsern und
Blühplanzen. Wegen des dau-
ernden Mähens kommen Kräu-
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di., Do. u. Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Bezirk 2+3

Bezirk 4+5

Bezirk 1Bezirk 1+2

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 2+3

Bezirk 4+5

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 4+5 4-wö.Bezirk 1+2 4-wö. Bezirk 3 4-wö.

Bezirk 3

Bezirk 4+5Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 4+5

Bezirk 2Bezirk 1

Bezirk 4Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 5



Ein Becher für 26 Kommunen
Einzigartige Kooperation schont die Umwelt

Möchten Sie auch 

Ausgabestelle für Mehr-

wegpfandbecher werden?

Dann melden Sie sich bei
der Abfallberatung der
Stadt Versmold unter 
954-135 oder 
jens.dieckmann@versmold.de
oder direkt bei CUPFORCUP
unter www.cupforcup.de

Den Coffee-to-go umweltfreundlich genießen: Das klappt im Kreis
Gütersloh mit dem grünen Pfandbecher. Seit Mitte 2019 machen
alle 13 Kommunen mit – und darüber hinaus auch die 13 Kommu-
nen im Nachbarkreis Warendorf. Das System ist ganz einfach: Für
1 Euro Pfand bekommt man an den Ausgabestellen einen Kaffee
im Becher, bei der Rückgabe gibt es den Euro zurück und der Becher
wird gespült. Bis zu 500 Mal ist er wiederverwendbar, mikrowel-
len- und spülmaschinenfest, recycelbar und made in Germany.

100 % recyclebar

Mind. 500 x nutzbar

Made in Germany cupforcup.de

Müll vermeiden

Ressourcen schützen

Zeichen setzen

Eine Aktion der Städte und Gemeinden sowie der Entsorgungsgesellschaften 

der Kreise Gütersloh und Warendorf

2 Kreise, 26 Städte & Gemeinden 

1 Mehrwegbecher-Pfandsystem

0 % Müll      100 % Coffee-to-go

GT
WAF

WERTHER
(WESTF.)

HALLE
(WESTF.)

BORGHOLZ-
HAUSEN

SCHLOSS
HOLTE-
STUKEN-
BROCK

STEINHAGEN

VERL

GÜTERSLOH

LANGEN-
BERG

RHEDA-
WIEDEN-
BRÜCK

RIETBERG

HERZEBROCK-
CLARHOLZ

VERS-
MOLD

HARSE-
WINKEL

SASSEN-
BERG

OST-
BEVERN

EVERS-
WINKEL

WAREN-
DORF

BEELEN

SENDEN-
HORST

ENNIGER-
LOH

DREN-
STEINFURT

BECKUMAHLEN

OELDE

WADERS-
LOH

GT
WAF

TELGTE

schaut und uns bewusst dafür
entschieden“, erklärt Ilka Klei-
kemper, Leitung Unternehmens-

Hinter den Bechern steht das
System CUPFORCUP. „Wir haben
uns verschiedene Systeme ange-

kommunikation der GEG/AWG.
Das hat alle 26 Kommunen über-
zeugt, zumal die allermeisten
schon an die Einführung eines ei-
genen Pfandbechers gedacht
hatten. Das tolle: Die Ausgabe
und Rückgabe der Becher funk-
tioniert sogar bundesweit und da-
rüber hinaus, denn CUPFORCUP
ist in vielen weiteren Städten un-
terwegs. 

Unter der Regie von GEG und
AWG und in Kooperation mit den
Bäckerinnungen beider Kreise
haben die Kommunen vor Ort
alle Bäcker angesprochen und
abgefragt, wer zur Ausgabestelle
werden möchte. Das ist einzig-
artig und zeichnet die Mehrweg-
becherkampagne von GEG und
AWG aus – so konnte erreicht
werden, dass sehr viele, auch
kleinere Cafés und Backshops
mitmachen. Unter anderem mit
im Boot sind McDonalds in Gü-
tersloh und Bertelsmann. „So ent-
steht ein lächendeckendes Netz.

Für den Kunden ist es jetzt ganz
einfach, etwas für die Umwelt
und den Klimaschutz zu tun:
durch Abfallvermeidung“, freut
sich Ilka Kleikemper. 
Der quietschgrüne Becher be-
kommt inzwischen schon Ver-
stärkung durch Cups in anderen
Farben. Kleikemper: „Das ist ge-
wünscht und zeigt, dass das Sys-
tem funktioniert. Da landet dann
schon mal ein Becher aus Pader-
born in Gütersloh oder ein Verler
Becher in Münster.“

Rebecca Deppe und Ilka Kleikemper (AWG/GEG) haben die einzigartige Kooperation

geknüpft. Foto: GEG Nach und nach bekommen die grü-

nen Cups Verstärkung in anderer

Farbe: CUPFORCUP funktioniert

bundesweit.
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Ende der Sommerferien

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Stadtfestival Stadtfestival Stadtfestival

Schadstoffmobil
Mi., 26. August 2020

Loxten, Parkplatz am Sportplatz: 12.00–13.15 Uhr
Bockhorst, Dorfstr. (Niemöller): 13.30–14.45 Uhr
Hesselteich, Parkplatz: 15.00–16.15 Uhr
Oesterweg, Parkplatz Müllerweg: 16.30–18.00 Uhr

Schadstoffmobil
Do., 27. August 2020

Peckeloh, Grundschule: 
13.30–15.00 Uhr
Wertstoffhof Versmold: 
15.30–18.00 Uhr

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di., Do. u. Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Bezirk 1Bezirk 1+2 Bezirk 2+3

Bezirk 4+5

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 4+5 4-wö.Bezirk 1+2 4-wö. Bezirk 3 4-wö.

Bezirk 3

Bezirk 4+5Bezirk 1+2

Bezirk 1+2

Bezirk 3

Bezirk 5

Bezirk 2Bezirk 1

Bezirk 4Bezirk 1+2+3 Bezirk 4

Bezirk 5



Projekt „Artenreiche Lebensräume“

in der VITAL-Region GT8 Projektleitung 

und Beratung:

Claudia Quirini-Jürgens: 
Tel. 01 71/5 44 85 95 
claudia.quirini@
biostationgt-bi.de 
www.biostationgt-bi.de

Die Beratung ist für alle 
Interessierten kostenlos. 

Wichtig zu wissen: Viele 
Flächen sind artenreicher als
sie erscheinen. Das Einbrin-
gen von Blühmischungen
kann diesem Artenreichtum
schaden. 

Leben gerufen. An diesem Pro-
jekt beteiligen sich auch die in
der VITAL-Region beindlichen
acht Kommunen (s. nebenste-
hende Graik), sowie landwirt-
schaftliche Vereinigungen, Na-
turschutzverbände, Imker, Jäger
und weitere Akteure. Aber auch
die nicht in der GT8-Region ein-
gebundenen Kommunen im

Artenreiche Lebensräume – Energieplanzen mit Regiosaatgut anstelle von Maisanbau.

Fotos: C. Quirini-Jürgens

Auch in unserer Region ist ein
drastisches Artensterben von Tie-
ren und Planzen zu verzeichnen.
Erkennbar wird dies an früher
weit verbreiteten Arten wie dem
Kiebitz, dessen Bestand im Kreis
Gütersloh allein seit 2007 von
1.200 auf jetzt nur noch 360
Brutpaare abgenommen hat.
Auch Amphibien wie der Laub-
frosch oder Insekten wie Bienen
oder Schmetterlinge sind selten
geworden. Es fehlen vor allem
blütenreiche Flächen. Selbst frü-
here Allerweltsarten wie Ku-
ckucks-Lichtnelke oder Margerite

sind aus vielen Flächen ver-
schwunden. 
Um diesem Trend entgegenzu-
wirken wurde 2019 vom Kreis
Gütersloh das Projekt „Artenrei-
che Lebensräume“ für die VITAL-
Region GT8, zu der auch die
Stadt Gütersloh gehört, unter
der Leitung der Biologischen Sta-
tion Gütersloh / Bielefeld ins

Kiebitz: Nur noch 360 Brutpaare nisten

im Kreis Gütersloh. 

Kreis Gütersloh sollen in das Pro-
jekt mit (zusätzlichen) kreiseige-
nen Mitteln einbezogen werden.
Ziel ist, den Artenreichtum im
Kreisgebiet durch geeignete
Maßnahmen zu fördern. Hierzu
gehören das Schaffen von blü-
tenreichen Wiesen und Wegrän-
dern, die Extensivierung von
Ackerlächen, das Anlegen von
Amphibienschutzgewässern,
aber auch kleine Maßnahmen
wie Nisthilfen. Geplant sind fer-
ner Infopakete zu naturnahen
Gärten sowie Aktionen in Kitas
oder Schulen.
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Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di., Do. u. Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Restlos lastlos.

www.geg-gt.de

Regionale Wertschöpfung. 
Die beiden Kreisgesellschaften AWG 
und GEG sorgen gemeinsam mit der 
ECOWEST für eine verlässliche Verwer-
tung und Beseitigung von Abfällen.

 

    

 

    

 

    



Faire Kleidung
Mode ohne Ausbeutung

Faire Kleidung

finden:

Das Portal 
www.siegelklarheit.de,
betrieben vom Bundesminis-
terium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, unterstützt Sie
beim nachhaltigen Einkauf.
Sortiert nach Produktgrup-
pen werden vorhandene Sie-
gel dargestellt, bewertet
und erläutert. 

Das Infoportal 
www.getchanged.net

zeigt Brands und Stores
(Marken und Geschäfte) in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz, die nach strik-
ten Nachhaltigkeitsstan-
dards produzieren und ver-
kaufen.

Kleidung ist unser engster Begleiter: Wir tragen sie auf der Haut,
sie schützt, wärmt und schmückt uns. Obwohl wir so eine enge
Verbindung mit ihr haben, machen wir uns selten Gedanken da-
rüber, wo und wie sie produziert wird. 

käufe vermeiden und immer
wieder in Geschäften nach fai-
rer Kleidung fragen! 

zahl von Sie-
geln und Zertii-

katen versprechen
einwandfreie Produkte,

sind aber oft nur halbherzig. Se-
riöse Siegel werden nach Prü-
fung durch unabhängige, ex-
terne Institutionen vergeben,
nach klaren Richtlinien, welt-
weit einheitlichen Standards, re-
gelmäßigen Audits und Prüfbe-
richten. 

Wer nachhaltig einkauft, kann
etwas bewegen! Deshalb gilt:
Kleidung bewusst kaufen, Fehl-

Gerade beim Bekleidungskon-
sum haben in den vergangenen
Jahren rasante Entwicklungen
stattgefunden. „Fast Fashion“ –
die schnelle Mode – ist heute
Normalität. Während Kleidung
früher zu den langlebigen Ge-
brauchswaren zählte, ist sie
heute für viele zur Verbrauchs-
ware geworden: günstig kaufen,
wenig tragen, schnell entsor-
gen. Die Kosten tragen in der
Regel die Textilarbeiterinnen
und am Ende unsere Umwelt,
denn die Textiltrends von heute
sind der Müll von morgen.
Schon die Produktion indet oft
unter extrem umweltfeindlichen
Bedingungen statt.
Der bewusste Kauf fairer Klei-
dung ist deshalb ein wichtiger
Beitrag für mehr soziale Gerech-

tigkeit und öko-
logische Nach-
haltigkeit. 

Prinzipiell ist
K l e i d u n g -
dann fair,
wenn die Men-
schen in der ge-
samten Produktions-
und Lieferkette grundlegende
Rechte haben, von ihrer Arbeit
leben können und durch sie
keine gesundheitlichen Schä-
den davontragen. Gerechte Be-
zahlung, geregelte Arbeitszei-
ten, Urlaub, Gesundheitsschutz,
Verzicht auf  Kinderarbeit und
kein Einsatz von Pestiziden ge-
hören dazu.
Faire Kleidung zu inden ist oft
nicht ganz einfach. Eine Viel-

Copyright: Adobe Stock - Odua Images

„Der grüne Knopf“

„Der grüne Knopf“ ist ein
neu eingeführtes staatli-
ches Textilsiegel. Es soll
fair und ökologisch produ-
zierte Kleidung auf den
ersten Blick sichtbar ma-
chen und wird bis Mitte
2021 erprobt. Ob sich das
Siegel durchsetzt, bleibt
abzuwarten.
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Tag der Dt. Einheit

Reformationstag

Beginn der Herbstferien

Ende der Herbstferien

Allerheiligen

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Ausgabe der Gelben Tonnen!
(siehe oben)

Ausgabe der Gelben Tonnen 
durch die Firma Reiling, 
Samstag 17.10.2020
ab 9.00 Uhr an der Plaggenwiese

Erntedankfest Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Bezirk 1Bezirk 1+2 Bezirk 2+3

Bezirk 4+5

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 4+5 4-wö.Bezirk 1+2 4-wö. Bezirk 3 4-wö.

Bezirk 3

Bezirk 4+5

Bezirk 4+5Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 4+5

Bezirk 2Bezirk 1

Bezirk 4Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 5

Trinkwasseranalyse 
der AFU,
CJD-Sekundarschule
Standort: Schulstraße,
11.00–12.00 Uhr

Kemner Landtechnik & Fahrzeugbau GmbH

• Landmaschinen
• Gartengeräte
• Fahrzeugbau

Bockhorster Landweg 22
33775 Versmold
Tel.: 05423 - 222 0  
www.kemner-landtechnik.de

Motorgeräte

Motorgeräte



Der NABU wählt den Liebesboten 

„Turteltaube“ zum Vogel des Jahres 2020 Info 

Die Gefährdungsursachen
sind klar. Daher ist es wich-
tig, die Jagd grundsätzlich
zu unterlassen. Die Initiati-
ven zur Verbesserung der ar-
tenreichen Feldlur im Kreis
Gütersloh fördern die Le-
bensraumansprüche der Tur-
teltaube. Brache- und
Saumstreifen können die
notwendigen Futterplanzen
liefern. Vielleicht ist ihr lieb-
liches „Gurren“ dann doch
einmal zur Brutzeit zu
hören. Andernfalls wird der
Frühling, wie auch hier bei
uns in Ostwestfalen verbrei-
tet, stummer.

Weitere Infos zum Vogel des
Jahres erhalten Sie unter
www. NABU.de oder auf der
Internetseite des Kreises
Gütersloh.

Ende der 1970er Jahre noch ein
verbreiteter Brutvogel Westfa-
lens.
Als Wildtaube gehört sie zum
jagdbaren Wild. Die Turteltaube
ist nach nationalen und interna-
tionalen Regelwerken besonders
geschützt, darf aber noch in elf
EU-Ländern bejagt werden. Die
Abschusszahl (nur legale Jagd)
liegt zurzeit bei ca. 1,5 Millionen
pro Jahr und das fast nur in
Frankreich, Italien und Spanien.
Leider wird sie oft illegal gejagt,
ganz intensiv z. B. auf Malta. Die
Zahl der gefangenen und getö-
teten Tiere hat sich in den letz-
ten Jahren durch den Bestands-
rückgang jährlich etwa halbiert.

Die Turteltaube war früher eine häuige und charakteristische Vo-
gelart der westfälischen Parklandschaft. Die bundesweite Aktion
des NABU zur Stunde der Gartenvögel 2019 ergab ein Minus von
14 Prozent zum schon geringen Bestand im Vorjahr. Im Kreis Gü-
tersloh wurde sie jedoch beim letzten „Birdrace“ 2019 gar nicht
mehr gesichtet.

Langjährige Untersuchungen
der Biologischen Station Güters-
loh / Bielefeld belegen die letz-
ten Bruten im Kreis Gütersloh
im Jahr 2007 in der Niehorster
Heide. Als wärmeliebende Art
müsste die Turteltaube vom
Klimawandel profitieren, aller-
dings hat sich die Kulturland-

schaft massiv nachteilig verän-
dert. „Sind die Bestände weit
ausgedünnt, ist schnell die mi-
nimale Populationsgröße zum
Erhalt unterschritten und plötz-
lich fehlt die Art“, so Bernhard
Walter, Leiter der Biologischen
Station Gütersloh / Bielefeld.

© G. Rannisi/SPA_IT (Stiftung Pro Artenvielfalt Italien)

Ab 1929 gab es in Westfalen
eine beträchtliche Vermehrung
der Bestände. Die Landschaft
glich einem bunten Flickentep-
pich aus Hecken, unbefestigten
Feldwegen mit Säumen aus klei-
neren Waldinseln, Ackerland,
Wiesen, Weiden und Ansiedlun-
gen. Dort fand die Turteltaube
als Vegetarierin reichlich Früchte.

Nach den 1950er Jahren mit der
Intensivierung der Flächennut-
zung durch künstlichen Dünger
und Pestizide sowie der Rodung
von Hecken und Obstwiesen
folgte ein langsamer, kontinuier-
licher Rückgang der Bestände.
Trotzdem war die Turteltaube



November 2020

Termine
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1. Advent

Komposttonne

Restmülltonne

Papiertonne

Gelber Sack

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

Buß- und Bettag 

Volkstrauertag

Letzte Abfuhr der Saisonkomposttonne am 27. November 2020!

Bezirk 1Bezirk 1+2 Bezirk 2+3

Bezirk 4+5

Bezirk 3 Bezirk 4+5

Bezirk 4+5 4-wö.Bezirk 1+2 4-wö.

Bezirk 1+2 4-wö.

Bezirk 3 4-wö.

Bezirk 3

Bezirk 4+5Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 4+5

Bezirk 2Bezirk 1

Bezirk 4Bezirk 1+2 Bezirk 3

Bezirk 5

Schadstoffmobil
Mi., 18. November 2020

Loxten, Parkplatz am Sportplatz: 12.00–13.15 Uhr
Bockhorst, Dorfstr. (Niemöller): 13.30–14.45 Uhr
Hesselteich, Parkplatz: 15.00–16.15 Uhr
Oesterweg, Parkplatz Müllerweg: 16.30–18.00 Uhr

Schadstoffmobil
Do., 19. November 2020

Peckeloh, Grundschule: 
13.30–15.00 Uhr
Wertstoffhof Versmold: 
15.30–18.00 Uhr

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Wir haben 

die schönsten 

Festtags- und 

Adventsreisen

für Sie! 

Die Adventszeit versüßen:

Versmold-Peckeloh

Bismarckstraße 7

www.sieckendiek.de
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Ihre Ansprechpartner in der Stadt Versmold
(Vorwahl: 05423 + Durchwahl)

Umweltberatung
Herr Wichmann 954-263
norbert.wichmann@versmold.de

Abfallberatung
Frau Greßhake 954-131
berthild.gresshake@versmold.de

Herr Dieckmann 954-135
jens.dieckmann@versmold.de

Notruf Kläranlage Versmold
0173/7257358

Entsorgungsunternehmen
für die Stadt Versmold:

Restmüll- und Kompostabfuhr, Sperrmüll
Firma Remondis 02522/93310

Gelbe Säcke/Tonnen, Altpapierabfuhr
Firma Grumbach 02588/930165

Glascontainer, Glasrecycling
Firma Reiling 0800/0980355

Abholung Elektrogroßgeräte (kostenfrei)
GEG 0800/2334859

Gesellschaft zur Entsorgung von
Abfällen Kreis Gütersloh mbH 
Telefon: 05241/8527-47, info@geg-gt.de

Geschäftsführung
Thomas Grundmann 05241 85-2739

Schadstoffsammlung 0800 2334859

Entsorgungspunkt Nord (Halle/Westf.)
05201 665584

Landschaftsplanung
Hans-Georg Westermann 2710
Hans-Martin Bröskamp 2713

Naturschutzgebiete
Thomas Bierbaum 2712

Waldumwandlungen
Hans-Martin Bröskamp 2713

Verstöße gegen das Landschaftsrecht
Astrid Hiemer 2751

Bauen im Außenbereich
Nicola Brandstetter 2715
Ulrike Rediker-Authmann 2723
Hanna Bante 2714

Teiche und Kleingewässer, Renaturierung
von Gewässern, Uferrandstreifen
Ulrike Rediker-Authmann 2723

Bodenaufschüttungen
Wolfgang Schulze 2708
Thomas Bierbaum 2712

Bauleitplanung 
Annette Pagenkemper 2717

Vertragsnaturschutz
Albert Ewerszumrode 2726
Anja Surmann 2724

Artenschutz, Haltung geschützter Arten,
Tiergehege
Susanne Siefert 2718
Bettina Landwehrjohann 2727
Thomas Bierbaum 2712

Reiterplaketten
Anja Surmann 2724

Wandern und Reiten in der Landschaft
Anja Surmann 2724

Erneuerbare Energien und Altbausanierung
Ursula Thering 2762

Grünes Telefon
Luise Fleiter 2702

Klimaschutzprojekte
Kim Nadine Ortmeier 2763

Mobilität
Christopher Schmiegel 2764

Dschungelführer Umweltschutz
Abteilung Tiefbau/
untere Wasserbehörde

Handhabung wassergefährdender Stoffe 
Viktor Altemark 2629

Kleinkläranlagen/Klärschlammausbringung 
Jutta Baucke 2643

Benutzung von Gewässern, wasserrechtliche
Fragen, Wasserschutzgebiete
Thorsten Junker 2602

für Gütersloh, Langenberg, Rheda-Wieden-
brück, Rietberg, Schloß Holte-Stukenbrock, Verl: 
Katrin Traeger 2600 

für Borgholzhausen, Halle, Harsewinkel, 
Herzebrock-Clarholz, Steinhagen, Versmold,
Werther: 
Thomas Wegner 2606 

Gewässerverunreinigung 
Thorsten Junker 2602
oder jede Polizeidienststelle

Kultur- und Wasserbau
Gewässerunterhaltung, Gewässerbau
Stefan Sibilski 2631

Öffentlicher Personennahverkehr
Doris Wellerdick 2624

Hotline Fahrplanauskunft 01801-339933

Abteilung Gesundheit
Trinkwasserüberwachung

für Gütersloh, Herzebrock-Clarholz
Saskia Berger 1696

für Schloß Holte-Stukenbrock
Birgit Schlautmann 1674

für Rietberg, Langenberg, Borgholzhausen
Carina Austermann 1603

für Versmold (G-Z)
Petra Böhme-Elsner 1699

für Steinhagen, Halle
Heike Holtkamp 1670

für Rheda-Wiedenbrück und Verl (A-F)
Sabine Broekelmann 1695

für Verl (G-Z), Harsewinkel
Susanne Biewald 1676 

für Werther, Versmold (A-F)
Birgit Peitzmeier 1665 

Öffentliche Hausinstallationen
Birgit Peitzmeier                   1665

Entsorgungspunkt Gütersloh
05241 9619470

Entsorgungspunkt Borgholzhausen
05425 1505

Entsorgungszentrum ECOWEST
02524 9307-0

Umweltbildung/Führungen
Michael Dierkes 02524 9307-410
michael.dierkes@awg-waf.de

ECOWEST
Gewerbeabfallentsorgung
Jürgen Böhme 02524 9307-451
juergen.boehme@ecowest.de

Kompostierungsanlage im Kreis Gütersloh
www.kompotec.de 05241 92290

Kreis Gütersloh 
Telefon: 05241 / 85 + Durchwahl

E-Mail-Adressen der Mitarbeiter
Vor- und Zuname mit der Endung 
@kreis-guetersloh.de
z.B. luise.leiter@kreis-guetersloh.de

Abteilung Umwelt

Auskunft
Luise Fleiter 2702

Abbrüche und Recyclingbaustoffe
Martina Maaskerstingjost 2748

Abfall in der Landschaft
Astrid Hiemer 2751
oder jede Polizeidienststelle 
oder jedes Ordnungsamt der Städte und 
Gemeinden

Abfallsammler und -beförderer
Sandra Prill 2745

Altlasten und Bodenschutz 
Meinolf Weber 2740
Martina Maaskerstingjost 2748

Abgrabungen
Eberhard Beckemeyer 2716
Kim Sotowitz 2725

Legionellen
Frank Zimmermann 1654
Bernhard Reinecke 1644

Gesundheitlicher Umweltschutz
Antje Herrmann 1669
Agnes Wehmeier 1667
Monika Böhmer 1690

Umweltmedizin
Dr. Christiane Kelm-Dirkmorfeld 1672

Abteilung Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung

Lebensmittelüberwachung
Dr. Susanne Lamy 1315
Vera Bihn 1323

Tierkörperbeseitigung
Günter Brehs 1306
Siegfried Erichlandwehr 1325

Tierschutz/Tierseuchenbekämpfung
Dr. Johanna Neudecker 1307
Holger Hornberg 1333

VERSCHIEDENE ORGANISATIONEN

NABU 
(Naturschutzbund Deutschland) 

05201  16710

BUND
Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V., Kreisgruppe Gütersloh

05203  1646

GNU
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz im
Kreis Gütersloh e.V.

05241  927986

GNS
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz
Senne und Ostwestfalen e.V.

05237  899975

Greenpeace 
Kontaktgruppe Bielefeld 0521  5215150

Regionalforstamt 
Ostwestfalen-Lippe 0571  83786-0

Grünes Telefon
Bezirksregierung Detmold 05231  71-1090

GEG
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Komposttonne

Restmülltonne
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Gelber Sack

Feiertagsbedingte
Abfuhrverschiebung

Die Behältnisse 
müssen am Abfuhr-
tag ab 6.00 Uhr 
bereitstehen.

!
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!

!!
Weihnachtsferien

Anfang

Wertstoffhof
Plaggenwiese 4, 33775 Versmold
Di. u. Do. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Kemner Landtechnik & Fahrzeugbau GmbH

• Landmaschinen
• Gartengeräte
• Fahrzeugbau

Bockhorster Landweg 22
33775 Versmold
Tel.: 05423 - 222 0  
www.kemner-landtechnik.de

Motorgeräte

Motorgeräte



Containerstandorte
Ort/Straße Altglas weiß/ Elektro- Altkleiderbunt kleingeräte

Westdamm/Trafo-Station hinter Birkenweg ●

Eichenweg ●

Alte Landwehr/Kinderspielplatz ● ●

Münsterstr. 74/Parkplatz Neukauf ● ●

Wersestraße/Nähe Grundschulparkplatz ●

Bodelschwinghstraße ● ●

Gestermannstraße/Schulstraße/Parkplatz Hauptschule ● ● ●

Ostkamp/zw. Acker- u. Grünstraße ●

Wilhelm-Vinke-Ring ●

Wittensteiner Straße/Parkplatz ● ●

Wiesenstraße/Rewe-Markt ●

Maschstraße/Trafostation ● ●

Wertstoffhof Plaggenwiese ●

Wirusstraße/ Getränkemarkt, Aldi ● ●

Breslauer Straße ●

Caldenhofer Weg/Freibad ● ● ●

Am Stadtpark ●

Peckeloh ●

Ströhnstraße ●

Heinrich-Weber-Platz/Parkplatz ● ●

Starenstraße/Pirolstraße/Sportplatz ● ●

Stränger Straße/ehemals Gaststätte Wiltmann ●

Loxten

Im Industriegelände 70/Städt. Bauhof ●

Am Sportplatz/Parkplatz ● ●

Brahmsstraße ●

Im Leimweg ●

Bockhorst

Dorfstraße ● ● ●

Siedinghausen ● ●

Hölmerweg ●

Oesterweg

Müllerweg/Parkplatz ● ●

Niedernstraße/Lange Straße ● ●

Hesselteich

Parkplatz Hesselteich ● ●

Siedlung Zur Heide ●

Die Stadtverwaltung ist bemüht, die Container-
standorte sauber zu halten. Dies gelingt aber nur,
wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dazu beitragen. Deshalb nutzen Sie die Con-
tainerstandorte nicht als Müllablageplätze. Soll-

ten die Container einmal
voll sein, steuern Sie den
nächsten Containerstandort
an oder warten Sie bis zur
nächsten Leerung.

Häckseldienst

Sehr geehrte Mitbürgerin,
sehr geehrter Mitbürger,

wie Sie sicherlich wissen, haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Gartenabfälle (z. B. Ast- und Baum-
schnitt) von der Firma Schnur häckseln zu lassen.
Die Firma hat einen Häckseldienst eingerichtet,
der es Ihnen ermöglicht, jederzeit innerhalb von
14  Tagen den Häcksler direkt vor Ihre Haustür
kommen zu lassen. Die Kosten sind direkt mit
der Firma zu begleichen. Überlegen Sie, ob Sie
den Häckseldienst gemeinsam mit Ihren Nach-
barn bestellen wollen. So besteht dann die Mög-
lichkeit, die Kosten zu teilen. Bestellen Sie den
Häckseldienst einfach telefonisch bei: 

Gebr. Schnur GmbH
Dissener Str. 13, 33775 Versmold
Telefon: 81 39

Gesamtherstellung:
PEINE DESIGN & MARKETING
GmbH & Co. KG
Bokeler Straße 184
33397 Rietberg-Bokel

Herausgeber:
Stadt Versmold, Münsterstraße 16, 33775 Versmold
und
GEG (Gesellschaft zur Entsorgung von Abfällen Kreis Gütersloh mbH)
Am Reckenberg 4, 33378 Rheda-Wiedenbrück

Wertstoffbox für alte Elek-
trokleingeräte.

Kostenloser Abholservice von Elektrogroßgerä-
ten (Kühl- und Gefriergeräte, Spülmaschinen,
Herde usw.) durch die GEG:
Anmeldung unter der gebührenfreien Service-
nummer 0800/2334859.



Abfuhrbezirke in Versmold
BEZIRK I
Aabachstraße
Abdinghofstraße
Alte Rösterei 
Am Stadtpark
An der Alten Hessel
Auf dem Gaddern
Biberstraße
(bis Ecke im Dreyerhaus)
Bockhorst
Bogenstraße
Borgholzhauser Straße
Bundesstraße 476
Caldenhofer Weg
Casumer Straße
Dachsweg
Dissener Straße
Dorfstraße
Dornheide
Eschkamp
Frankfurter Weg
Fuchsweg
Hakenstraße
Halstenbeck
Harsewinkler Straße
Helleweg
Hesselteich
Hölmerweg
Hohlkamp
Hopfengarten
Im Dreyerhaus
(bis Ecke Schäferweg)
Kirchenbreede
Kranichweg
Leimweger Heide
Mähteich
Meyer-Peters-Hof
Mowwen Höfe
Mühlenstraße
Neuer Garten
Oesterweger Straße
(bis Ecke Im Dreyerhaus)
Ostbarthauser Straße
Parkstraße
Ravensberger Straße
(ab Ecke Rothenfelder Straße)
Rötekuhle
Rothenfelder Straße
(bis Ecke Caldenhofer Weg)

Schäferweg
Schnatweg
Schnepfenstraße
Schützenstraße
Siedinghausen
Türns Damm
Vorbruchstraße
(Oesterweger Straße bis
Schäferweg)
Wedepohls Hof
Westbarthauser Straße
Zu den Bergwiesen
Zur Heide
Zur Sandstroth

BEZIRK II
Alter Salzweg
Am Walde
Antoniusweg
Apfelstraße
Begonienstraße
Bekassinenweg
Biberstraße
(ab Ecke Im Dreyerhaus)
Bockhorster Bach
Bockhorster Landweg
Böcklinstraße
Brahmsstraße
Bruchbachstraße
Bussardstraße
Dompfaffweg
Dürerstraße
Elsternstraße
Falkenstraße
Glockenweg
Goldammerstraße
Hasenstraße
Haydnstraße
Hirschweg
Im Dreyerhaus
(ab Ecke Schäferweg)
Im Entenort
Im Leimweg
Jägerstraße
Jahnstraße
Jordansmühler Weg
Kanarienstraße
Kiebitzstraße
Klare Straße

Wischkamp
Zillestraße

BEZIRK III
Ackerstraße
Alte Gestermannstraße
Amselstraße
Am Ziegenbach
Am Zoll
An der Petrikirche
Auf dem Kampe
Bachstraße
Bielefelder Straße
Brink
Bruchstraße
Brüggenkamp
Drosselstraße
Elsa-Brandström-Straße
Eschweg
Fasanenstraße
Feldstraße
Finkenstraße
Flachsweg
Friedhofstraße
Fröbelstraße
Gartenstraße
Gestermannstraße
Grünstraße
Heuerkotten
Hohe Straße
Hohlweg
Julie-Steinfeld-Straße
Kantstraße
Kaupmanns Kamp
Kornstraße
Leinenweg
Lüningstraße
Maschstraße
Mittelstraße
Möwenweg
Ostkamp
Oststraße
Pestalozzistraße
Ravensberger Straße
(Rothenfelder Str. bis Kirche)
Ringallee
Roggenkamp
Sandbreede
Schulstraße

Schwedengarten
Sperberstraße
Thingstraße
Weberkamp
Westheider Weg
Wiesenstraße
Wilhelm-Vinke-Ring
Windmühlenstraße
Wittensteiner Straße

BEZIRK IV
A.-H.-Delius-Straße
Aabach Aue
Aabachhof
Albert-Schweitzer-Straße
Allensteiner Straße
Alte Landwehr
Alter Postweg
Alter Tecklenburger Weg
Altstadtstraße
Am Alten Schießstand
Am Bahndamm
Am Honigbach
Am Sandbrink
Am Sportplatz
An den Lehmkuhlen
An der Obstwiese
Auf dem Sande
Baarwinkel
Behringstraße
Berliner Straße
Bernhard-Vornhecke-Straße
Bodelschwinghstraße
Bonifatiusweg
Breslauer Straße
Burgkampstraße
Cordlandwehrs Hof
Danziger Straße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Goethestraße
Greffener Straße
Grenzweg
Großes Venn
Gustav-Warnek-Straße
Heidmeierei
Heuweg 
Hildegard-von-Bingen-Straße
Im Industriegelände
Im Knetterort

BEZIRK V
Ahornweg
Am Fichtenkamp
Am Grotesonesch
Am Heidigen
Am Louisensee
Ammerstraße
Am Sandweg
Am Schulten Esch
Am Wiedenfeld
Beckstrothstraße
Bleekstraße
Birkenweg
Bismarckstraße
Bissmeiers Weg
Buchenweg
Buschortstraße
Eichenweg
Erlenweg
Eulengasse
Fliederstraße
Friedrich-Menzefricke-Straße
Füchtorfer Weg
Ginsterweg
Grasmückenweg
Haskenweg
Hebbelstraße
Heideweg
Heidhorstsee
Heidhorstweg 
Heinestraße
Heinrich-Nölke-Straße
Hesselstraße
Hirschberger Straße
Hohenfriedeberger Straße
Hollmortstraße
Holunderstraße
Horst-Olk-Straße
Im Birkenvenn
Kastanienweg
Kiefernweg
Krugstraße
Lärchenweg
Langer Weg
(ab Greffener Straße)
Liegnitzer Straße
Ligusterweg
Lindenweg
Lönspfad

Magnolienweg
Maidornstraße
Meisenstraße
Münsterstraße
(ab Ecke Krugstraße/
Greffener Straße)
Nelkenstraße
Neuer Weg
Peckeloh
Pirolstraße
Pollortstraße
Rosenstraße
Rotdornstraße
Sandortstraße
Schulkamp
Schulten Allee
Schwalbenstraße
Seenstraße
Sperlingstraße
Starenstraße
Stormstraße
Stränger Straße
Ströhnstraße
Strothheide
Tannenweg
Tulpenstraße
Vechtestraße
W.-Kleine-Straße
Waldrebenstraße
Weißdornstraße
Westdamm
Wöstenkamp
Wöstenstraße
Zeisigstraße
Zum Galgenwasser
Zum Steinbrink
Zur Alten Sternwarte
Zur Niggelsheide

Kleiberweg
Kollwitzstraße
Krähenweg
Krokusweg
Lange Straße
Lehmweg
Lindenbreede
Lisztstraße
Maiglöckchenstraße
Merianstraße 
Milchstraße
Mittel-Loxten
Moosweg
Mozartstraße
Müllerweg
Nachtigallenstraße
Niedernstraße
Nordgrenze
Obernstraße
Oesterweger Straße
(ab Ecke Im Dreyerhaus)
Orchideering
Osterwede
Rebhuhnstraße
Rehstraße
Reuterstraße
Richterstraße
Rotkehlchenstraße
Rundenburg
Schubertstraße
Schumannstraße
Spitzwegstraße
Steinackerstraße
Stockheimer Straße
Taubenstraße
Uhlandstraße
Uhuweg
van-Beethoven-Straße
Veilchenstraße
von-Eichendorff-Straße
von-Menzel-Straße
von-Schwind-Straße
Vorbruchstraße
(Greffener Straße bis 
Schäferweg)
Wachtelstraße
Wagnerstraße
Wilhelm-Raabe-Straße
Wippelpatt

Im Steinreck
In der Bauerschaft
Kämpenstraße
Kirchhoff-Allee
Knetterhauser Straße
Königsberger Straße
Kreuzstraße
Laerstraße
Landwehrort
Langer Weg
(bis Greffener Straße)
Markusweg
Münsterstraße
(bis Ecke Krugstr./
Greffener Straße)
Neue Wiese
Nordfeldstraße
Ostendorfs Hof
Otto-Engelking-Straße
Paracelsusstaße
Plaggenwiese
Postdamm
Robert-Koch-Straße
Röntgenstraße
Rosenberger Weg
Rothenfelder Straße
(ab Ecke CaldenhoferWeg)
Sauerbruchstraße
Speckstraße
Stettiner Straße
St.-Michael-Straße
Sudetenstraße
Tappmeyers Weg
Tonweg
Virchowstraße
Vogtstraße
Waldenburger Straße
Waldweg
Weidengarten
Wellingskamp
Wersestraße
Wiltmanns Garten
Wirusstraße
Wittengarten
Ziegeleistraße
Zum Bruche
Zum Dreiländereck
Zum Hiddinghof
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